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Angemeldete Fremde 
. Angekommen den 30. und 31. Januar 1848. f 
Die Herren Kaufleute Jäger, Salamon und Pluns aus Berlin, Göslin 


D 
G err Gutsbeſitzer Eduard Miſch aus Stuhm, logiren im tel de 
3 ® Herr Be ikterönrebefier Aspinus aus Trieſt, N im Hotel di Be: 
Herr Techniker Citteick aus Dirſchau, Herr Adininiftrator Schutt aus Stendſitz, 
Frau Guts beſitzerin Rumpf aus Brück, log. in Schmelzer's Hotel (früher drei 
Mohren). Herr Gutsbeſitzer Pantel aus Grunau, Herr Deſtillateur Löwen aus 
Elbing, Frau Kaufmann Lentz und Fräul. Kuhlert aus Graudenz, log. im Hotel 
de Thorn. Herr Gutsbeſitzer Hindemann aus Niedermahlkau bei Schöneck, log. 
im Hotel de Saxe. Die Herren Kaufleute Jacoby nebſt Familie aus Meuteich, 
Brühler nebſt Familie und Kartoszuy aus Petersburg, die Herren Gutsbeſitzer 
ohlmann nebſt Familie aus Neumüuſterberg, Pohlmann nebſt Familie aus Fürs 
ſten werder, log. im Deutſchen Hauſe. S ie aeg B 
Bekanntmachung. 8 
1.8 Dem hieſigen Böttchermeiſter Auguſt Jänicke, wohnhaft Neugarten No. 
527., iſt der Stempel D. I. No. 0 3 7 Er 
zut Bezeichnung der von ihm verfertigten hölzernen Maaße ertheilt worden, wel, 
ches hiermit zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. 2 2 
Danzig, den 27. Januar 1848. ee, 
doc u nin Der Polizei⸗Präſident. 
v. Clauſewitz. > 


ie Herren Gutsbeſitzer Guſtav von Below, Leopold von m aus 


unt: 
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auf die fliegenden Blätter, 


Auflage 20,000. 


m6. Band oder dem erfien Semeſtet der fliegenden Blätter pro 1848 bitten wir 
Beſtellungen bei de untengenannten Buchhandlung baldmöglichſt zu machen, dg⸗ 


„ mit in der Zuſendung keine Störung eintritt. Die fliegenden Bläfter werden regel mäß 
2 jede Woche hier , ae und es wird von unſerer Seite jede ſich eröffnende Gelegenheit 


0 * ſchneſſern Verkehrs benntzt werden, um unfere vetehrlichen Abonnenten zufrieden zu 
ſtellen. 

— Zugleich empfehlen wir die bis her erſchienenen 5 Bände der fliegenden Blätter und 
2 zwar 


* 


in ſauber broſchirten Exemplaren 3 2 Thlr. — Nor. für 
in elegant eartogirten Erempl 3 2 Thlr. 10 Ngr 
in Leinwand 7 7 


den 
dene Exempl. & 2 Thlr. 20 Nek. Band 


- 
und bemerken, daß dieſe Bände bei F. A. Weber, Langgaſſe No. 


364., ſtets vorräthig find, ebeuſd werden die wöchentlich erſcheinenden No. regelmäßig 


geliefert. 


München im Januar 1848, 


Braun c Schneider. 


Bei B. Kabus, Langgaſſe, d. zweite Haus v. d. Beutlerg., zu haben: 


Die geheime Schri t. Eine Anweiſung wie Liebende und 
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Bef teunde rief Ai Billets, wie dritte Perſonen nicht leſen 
ſollen, zu ſchreiben haben. 6 Sgr. eipzig, Pönecke u. Sohm 901 
Liebenden und Befreundeten wird dieſes Werkchen manche Stunde Unter⸗ 
haltung gewähren. 1 1 
ER er A a ae We Da LE 
4. Nach mehrjährigen Leiden und gänzlichem Dahinſchwinden ihrer Kräfte 
entſchlief fanft und ruhig am 28. Januar, Mittags 1 Uhr, meine geliebte Mutter 
und Zwillingsſchweſter, die verwittwete Doctor 5 


Maria Concordia Boſien geb. Schäffer, 


in ihrem zöſten Lebensjahre. Mit tiefem Schmerz zeigen ſolches hiemit an 
8 Ne f die Hinterbliebenen. 


f Any. et. 
a 3 N 424 
5. Für die Herren Stadtverordneten. 
Ez erſcheint wunſchenswerth, daß die Angelegenheit der Straßen⸗Reinigung 
in der nächſten Conferenz, am 9. Febr., zu einem entſcheidenden Beſchluſſe kom⸗ 
me: Indem ich dies zur Erwägung anheim ſtelle, zeige ich hiedurch an, daß 
die betreffenden Schriftſtücke täglich in den Vormittagsſtunden von 10. bis 1 Uhr 
im Sectetariate einzuſehen find: Trojan. 
1 den 1 ae 1848 1 
6. die der hieſigen Kapelle gehörigen 21 Land ſollen 
5 9 am 25. ene NM: 2 len f 
in der Behauſung des Vorſtehe Senkpiel hieſelbſt öffen 
Rriertoh „den 25, Januar 1848. 
Der Kapellen⸗Vorſtand. zug 80 8 
* Da an hieſigem Platze bis jetzt. noch immer eine Anſtalt, wor Leute, die 
ſich dem Handels⸗Stande gewidmet haben oder widmen wollen, ein Engagement 
nachgewieſen erhalten können, fehlt, ſo habe ich mit Genehmigung der hohen Be⸗ 
hörde eine ſolche hier unter dem Namen: 
„Mercantilische Versorgungs-Anstalt# 
ertiähfet, und lade ich ein geehrtes kaufmänniſches Publikum hiermit ganz . 
benſt ein, ſich recht oft und zahlreich mit Aufträgen an mich zu wenden, welche 
ich ſtets bereitwillig nach beſten Kräften auszuführen emu, le werde. — 


tlich verpachtet werden. 


EX 
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10. 2 Zur Beach tu ng. f 
Ein braun und grau gefleckter Hühnerhund hat ſich Ben Dem Wie⸗ 
derbringer eine angemeffene Belohnung Holzgaffe No. 34, t 
11. eee eee eee un d "A 19 
zun ue nahe bunzgurgeg; une Inv ev moge 92404 Inv 19Bıuam 431) 
au ag u ungen 10-039 a fich o un? dig zn n 1139 
pate 199) he 299 e ene un ines 1931 uagung un ‘421290 Ind 2149| mag 
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2. Nur noch bis Montag, den 7. Februar c., 

iſt die zweite Abtheilung von Henry Deffort's großen Panoramen in der gut er⸗ 
wärmten und mit durchweg gepolſtertem Fußboden verſehenen Bude täglich ge⸗ 


öffnet. Entree bei Tageshelle, bis gegen 4 uhr Nachmittags, 27 


gr. Abends 5 Sgr. — Den Herren Schulvorſtehern und Lehrern werden 
die Panoramen für den Beſuch ihrer Schüler Een empfohlen. Bei ganzen 


Eiaflen, unter Aufſicht der Herren Lehter, b. ageshelle 1 ſgr. — 


Für die euer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 


Or Uu 55J4,4,. 
werden Verſicherungen auf Gebäude und bewegliche Gegenſtände aller Art zu 
mäßigen Prämien angenommen u. die Policen vollzogen durch den Haupt⸗Agenten 
ö bay nah C. Gottel senior, 
Langenmarkt 491, 

14. Wer zur Erlangung meiner den 30. Januar, Abends, beim Kaffeehauſe 
in Schidlitz geſtohlenen grünen Schlittendecke, mit Wolfspelz gefüttert, behilflich 
iſt, erhält 1 Thaler Belohnung Schellingsfelde No. 85. Vor dem Ankaufe wird 
gewarnt. 20 11 f 
15. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Handlungsgehilfe fürs Materials 
Geſchäft findet ſofort ein Unterkommen. Adreſſe A. 1. im Intelligenzj⸗Comtoit. 
ie: er rtl. ſind gegen pupillariſche Sicherheit zu beſtätigen Poggenpfuhl 
No. 17 


12. Bei Untenzeichnetem beginnen jetzt wieder die Konzerte des 5. 
nfanterie⸗Regimentoö, unter Leitung des Herrn Muſikdr. Winter. 


as erſte findet morgen Mittwoch, den 2. ſtatt, wozu ergebenſt einladet 
s 5 Engelmann, Hundegaſſe 72. 111 
18. 200 rtl. ſ. auf 1 ländl., in hieſ. Gerichtsb. gelegn. Grdſt. z. hab. Fraueng. 902. 
10. Beſtellungen auf Johannisdorfer Torf werden angenommen Pfefferſtadt 
No. 129., woſelbſt die Probe zur Anſicht liegt. 
20. Eine Untergelegenheit, beſtehend aus 1 bis 2 Stuben zum Ladengefchä 
wird zu Oſtern geſucht. Adreſſen B. 20. im Intelligenz⸗Comtoix erbeten. ! 


— WE 


Konzert⸗Anzeige. 


| 2 Bon heute, Dienſtag dem J. Februar c. ab, beabfichtigt der Mufifdirester 
Fr. ga ade aus Berlin bei feiner Durchreiſe einige Konzerte im 
Koͤnigs⸗Saale des Hotel du Nord mir feiner eigenen 


Kapelle zu geben, und wird Ein muſikliebendes Publikum freundlichſt zu dieſen 
Konzerten eingeladen. — Die Konzerte beginnen Abends 7 Uhr. Enttee zu den 
Logen a Perſon 77% fgr., zum Salon 5 ſgr. Das Lokal wird gut geheizt fein. 
e * * 54g eee ee BSE NKR RAR 
1 Ne 

3% Dienſtag, den 1. Februar (IV. Abonn. No. 20.) Zum 3. M. Das Haus % 
*. der Temperamente. f a 5 
3% Mittwoch den 2. Februar (V. Abonn. No. 1.) Zum 4. M. Diefelbe: 

Vorſtellung. aa 

W Wegen des ſchwierigen Baues auf der Bühne finden dieſe Vor- zr 


ſtellungen hinter einander ſtatt und wird das Stück in dieſem J 


n 0 
21. @ 


e 


Winter dann nicht mehr gegeben. | 3%« 
Donnerſtag, der 3. Februar (V. Abonn. No. 2.) Splvana das Wald⸗ e 
8 mädchen. Heroiſch⸗komiſche Oper mit Tanz, in 3 Akten von e 
C. M. v. Weber. 15 

Freitag, den 1 Februar. Abon. susp) Zum 1. M. Adelig und 926 5 
25 

3% 


AN 


erlich, oder die Söhne des Handwerkers. Drama in 4 
kten von Friedrich. Hierauf: Die Abenteuer des Hrn. 
Baron Beiſele u. ſ. Haushofmeiſters Dr. Eiſele in 
** Danzig, Lokalſcherz in 4 Bildern. 
5 i F. Gen ée. * 
23 


e 


nee e e ett 
3 Ein junges anſtändiges Mädchen in feinen Handarbeiten geübt, in der 
Wirihſchaft nicht unerfahren, wünſcht in einem anſtändigen Hauſe zum 1. April 
unter kleinen Bedingungen ohne Gehalt ein Engagement. Adreſſen No. 7. wer⸗ 
den im Intelligenz⸗Comtoix erbeten. 11 
24 Ein massives Wohnhaus von 4 Stuben nebst aller Zubehör in Car- 
thaus, dicht am Dorfs-See und ganz in der Nähe son 2 Kirchen belegen, in 
welchem zeither eine Färberei betrieben worden, ist bis zum 15. April c. zu 
vermiethen oder zu verkaufen. Erforderlichenfalls sind gleichzeitig noch 3 
an einander liegende Häuser und eine Hufe vorzügliches Land zu verkauf. n. 
Das Nähere hierüber ertheilt auf frankirte Briefe der Eigenthümer, Do- 
mainen-Rentmeister Krant in Carthaus. öf 
25. Beſtellungen auf trockene, harte Stubben der Klafter zu Au rtt. werden 
angenommen Wollwebergaſſe 1993. eine Treppe hoch. rt 
26° m ee Sog eee ee 
ee eee eee yagı e wg ant eee en ner enannig 
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an Er 
27. Hr. Pr. Blech v. St. Trinit. wird erſucht, die am 4. S. nach Epiph. 


von ihm gehaltene Predigt, zum Seegen Vieler, dem Druck zu übergeben. 
28. 


f Bekanntmachung. 
Von den Ländereien, welche zu den in Oſterwick gelegenen vormals Trende⸗ 
leuburgſchen Höfen No. 1. und 18 gehören, ſollen 100 Morgen eulmiſch in Her 


ſchiedenen Parzellen veräußert werden. Ich bin von dem jetzigen Ei er 


1 


30. 
nach auswärts geſucht Erdbeermarkt 1347. — g 

. Ein Schneidermeiſter ſucht Beſchäftigung in den Hänfern, täglich p. fg. 
Derſelbe übernimmt auch Pelzarbeiten aufs beſte anzufertig. St. Kathar. 
Kirch.⸗St. 568., auch iſt dafelbit ein Jimmer an einen einz. Herrn zu vermieth. 


der Grundſtücke mit der Regulirung dieſer Angelegenheit beauftragt, bin bereit den⸗ 
jenigen, welche auf die Acquiſition ſolcher Parzellen reflectiren in meinem Burenu 
Hundegaſſe No. 374. Auskunft zu ertheilen und werde Gebote annehmen. 
8 Danzig, den 28. Januar 1843. Matthias, 
Juſtiz⸗Commiſſarius. 
ee ee eee eee NKU 
Einem geehrten Publikum mache ic hiermit ergebenſt dekannt, daß 
ic hiefigen Orte eine Rouleaux⸗Fabrik cable habe und ſtets eine 
große Auswahl iu den verſchiedenſten Deſſeins und in allen Größen vor⸗ 
täthig habe und verſpreche ich bei reeller Bedienung die billigſten Preiſe. 
Wiederverkäufer geſtatte ich einen angemeſſenen Rabatt. J. O. Barg, 2 
Danzig, den 24. Januar 1848 Portchaiſengaſſe 57 
2 Wos 
Eine geuͤbte Putzmacherin, welche auch Blonden waſchen kaun, wird 
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e r mie t h u n gire 


32. Zu Oſterit zu vermiethen, Nachricht Breitg 1144.: eine Untergele enheit 


undg. v. 2 3., das Logis 2 Tr. daſ. v. 3 3., eine Untergel. e 
2 2 Speicherhandel oder bloßem Bewohnen, 2 St. Brei * 


38. D. Saal⸗Etage Breitg. 1227., 2 T., v. 4 3. 
iſt zu Oſtern zu verm. Nachr. Breitgaſſe 1141. 


34. D. Logis Hundg. 76., 1 T., v. 4 J. iſt bie f. 


50 Rthl. u. das 3 T. von 4 3. bj. f. 40 Rthl. 
zu Oſtern zu vermiethen. Nachricht Breitg. 1144. 


35. Hundg. 283. iſt eine Comtoirgelegenh. pp. 3. bern 
36. Fiſchm.⸗ und Häkerg.⸗Ecke 156 l. . 2 Stuben, Küche und Boden zu verm. 


37. Heil. Geiſtgaſſe 754. iſt die untere Etage, in der immer ein Ladenge · 
ſchäft betrieben wird, zu vermiethen. 


30, Zapfengaſſe 1642. ſind 2 Stuben, Küche und Boden zu born 


. 00 


39. Brodbänkengaſſe 668. iſt die Saaletage und ein Zimmer parterre zu vet⸗ 
miethen und Oſtern zu beziehen. N 5 EN 

40, Hundegaſſe 271. iſt eine Saaletage von drei Zimmern zu verm. 
41. Heil. Geiſtgaſſe No. 937. find 4 Stuben nebſt Bequemlichkeiten 3. dm. 
42. Johaunisgaſſe No. 1296 iſt eine Wohnung zu vetmiethen 

43. 2 ſehr freund! Stuben m. a. Bequeml. |. Jacobsthor 917. 7. 3.3. 3. v. 
44. Pfefferſtadt No. 229. ſteht im Seitengebäude ein anſtändiges Logis 
nebſt Eintritt in den Garten zu vermiethen Das Nähere in der Hange⸗Etage 
des Haupt⸗Gebäudes. 
45. Poggenpfuhl No. 392. ſind 2 Stuben, Küche und Holzgelaß zu verm. 
46. Kl. Hoſennäherg. 865. ſ. 2 St. m. a o. M z. v. Ausſ. n. d. Langenbr. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
8 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 1 
Eee HERE N ERENERE CERE TEIL SERENELERE DIS 3 LER HERE c 2 752 RE 6 
# . Um mit Paletots u. Beinkleidern ‚on franz. & 


& u. niederl. Buckskins so wie auch mit Casimir- u. & 


% Sammet-Westen zu räumen, 'haben wir solche im ‚Preise :#% 
& bedeutend herabgesetzt. 


für . 
a Herren 


von x 1 
William Bernstein & Co,, 
Langenmarkt No 424. 4 
BE LERENEERE ERS FE NERERETERE CERERERTEISRERETERENETERE TEEN E LEE 26: 
58. ang ee fehr dilikat, empf. bill. Fr. E. Schlücker, Jacobsth. 917. 
49. Pfefferſtadt 124. iſt Treber zu haben. 
50. 2 alte Oefen ſtehen Fiſcherthor 129. zum Verkauf. 
51. In Bangſchin bei Prauſt ſteht eine in dieſen Tagen friſchmilch wer— 
dende ſchwere Kuh zu verkaufen. 
52 Guter Honig p. ti 34 ſgr., Cigarren d. Hund. 8 ſgr, auch iſt jetzt wie 
der pommerſches Schmalz und geräucherter Schinken zu haben Ziegengaſſe 771. 
53. Ein tafelförmiges Inſtrument iſt zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe 1005. 
54. Hundegaſſe 237. ſind gute Wrucken zu haben, das Maaß 11 Sgr. 
55. 2 Maſtochſen find zu verkaufen; vorſt. Graben No. 2054. das Nähere 
56. Couleurt⸗ u. ſchwärz⸗lederne Pelzſchuhe a 15 fgr. vorſt. Graben 2080. 
57. Geröſtete Weichſel⸗Neunaugen empfiehlt ſchock⸗ und ſtückweiſe billig 
3 E. Bartſch, Fiſchmarkt 1599. 
58. Alle Woche iſt friſche Tiſchbutter zu h. b. A. F. Schultz, Seifeng. 951. 


Neuestes Mode-Magazin N 


WERE 
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59:0 Ein Schlafſopha mit Drillig ſteht Schneidemahle 448. zu verk. E 

60. > Delikate Senf ⸗ Gurken, pomm Spidgänfe, Keulen u. Würſte, 
> ‚Hafen, alte Schmandkäſe 33 gr., Werdſch. Käfe 3 ſar. pro 4 

Limb. 4, 6 u. 8 ſgr. pr. Stück, feine Topf⸗Käſe, Kräuter⸗Käſe, Tiſch⸗Butt., 5 

einge. Butt, Erben, Grütz., Graup. zc. empf. b. d. Prob. Hl. d. H. Vogt 

61. Eine neue Sendung Straßburger Gänſeleber⸗Paſteten empfehlen 

* Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe und Langgaſſe. 

62. hr Neſſel 24, Pique 3, Baſtard 5, Cambry 3, Schirting 2, Federlein. 24, Pelzz. 

3, Gardienenz. 2, Sammtmanſcheſter 7, woll. Tücher 6, Bettdecken 11, weiße 20, 

1 € ſchl. Taſchent. 5 u. 8, Ripstücher 71 Sgr. u. a, m. am breiten Thor, 


„Schuͤtzenh. gegenüber, in d. neu erbaut. Haufe. 
63. Die bel. Haubenb. a 4½ ſgr. d. E., wie Glaceeh. 


coul. u, weiße a 73 ſgr. ſ. wied. neu b. J. S. Goldſchmidt & Co., Breitg. 1217. eingeg. 
Edict al⸗ Citation. | 
[7 Land» und Stadtgericht zu Elbing. + 
In der Faſtſchen erbſchaftlichen Liquidationsſache iſt zur Liquidation der 
Forderungen der theils ihrer Perſon, theils ihrem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger ein Termin auf 8 Eu 
> den 1. April 1848, Vormittags 11 Uhr, * 
vor dem Herrn Lands und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Kaninski um Rathhauſe hieſelbſt 
angeſetzt, zu welchem diejenigen Perſonen, welche an die Maſſe Anſprüche zu has 
ben vermeinen, unter der Warnung hierdurch vorgeladen werden, daß die außen⸗ 
bleibenden Gläubiger aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren 
orderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläu⸗ 
er von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden follen. 4 


5 
* 


e et 
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65. Mittwoch, d. 2. Febr. M 2. E—t. I Gr. 


